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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:  

 

In §2 Partizipations- und Integrationsgesetz des Lan-

des Berlin (PartIntG) wird „Migrationshintergrund“ fol-

gendermaßen definiert: 

 

„Menschen mit Migrationshintergrund sind, soweit in 

einem anderen Gesetz nichts anderes bestimmt ist, Perso-

nen, die nicht Deutsche im Sinne des Artikels 116 Absatz 

1 des Grundgesetzes sind, im Ausland geborene und nach 

1949 nach Deutschland ein- und zugewanderte Personen 

und Personen, bei denen mindestens ein Elternteil die 

Kriterien der Nummer 2 erfüllt.“ 

 

Auf Basis dieser Definition: 

 

1) Wie hoch ist der Anteil dieser Personen in Berlin, 

und wie hat sich dieser entwickelt? 

 

Zu 1.: Der Anteil von Personen mit Migrationshinter-

grund nach Definition des Partizipations- und Integrati-

onsgesetz des Landes Berlin (PartIntG) beträgt laut An-

gaben des Amts für Statistik Berlin Brandenburg im Jahr 

2015 26,6 %. Die Entwicklung des Anteils ist der Statistik 

im Anhang zu entnehmen. 

 

 

2) Wie hoch ist der Anteil dieser Personen: 

 

a) an Geburten 

b) in Kitas, Schulen, Berufsausbildungen, Studium 

in der Lehrerschaft 

in der Verwaltung 

in der Polizei 

f) als Tatverdächtige, Angeklagte, rechtmäßig  

Verurteilte 

g) im Strafvollzug 

h) bei Sozialleistungen  

 

Und wie haben sich diese Anteile entwickelt? 

 

Zu 2.: b: Anteil mit Migrationshintergrund im Jahr 

2015 

 

in allgemeinbildenden Schulen: 44,3 % 

in beruflichen Schulen: 32,4 % 

in Hoch-/Fachhochschulen: 31,5 % 

 

Zu den anderen Personengruppen liegen keine detail-

lierten Daten vor, die der Definition des Migrationshin-

tergrunds gemäß PartIntG entsprechen. 

 

 

3) Welche Statistiken mit Bezug zu Migrationshinter-

grund werden vom oder im Auftrag des Landes erhoben 

bzw. von diesem verwendet?   

 

Zu 3.: Die vom Amt für Statistik Berlin Brandenburg 

übermittelten Statistiken mit Bezug zu Migrationshinter-

grund nach §2 PartIntG sind im Anhang zu finden. Statis-

tiken mit Bezug zu Migrationshintergrund nach anderen 

Definitionen, die vom Land erhoben oder verwendet 

werden, finden sich im Mikrozensus, in der Einwohnerre-

gisterstatistik sowie in der Kinder- und Jugendhilfestatis-

tik. Diese Aufzählung erhebt keinen Anspruch auf Voll-

ständigkeit. 

 

 

In Bezug auf das PartIntG: 

 

4) Welche Maßnahmen werden bzw. wurden aufgrund 

des „Partizipations- und Integrationsgesetz des Landes 

Berlin“ (PartIntG) durchgeführt? 

 

5) Welche Kosten entstehen dabei? 
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Zu 4. und 5.: Die Maßnahmen, die aufgrund des „Par-

tizipations- und Integrationsgesetz des Landes Berlin“ 

(PartIntG) umgesetzt wurden, sind sehr umfangreich und 

werden von verschiedenen Verwaltungen durchgeführt. 

Hierzu sei auf die Berichterstattung zum PartIntG (siehe 

Frage 6) verwiesen. Die Ermittlung der jeweiligen Kosten 

ist nicht möglich. Gemäß dem 100-Tage-Programm des 

Berliner Senats wurde am 10.03.2017 ein Gespräch mit 

dem Hauptpersonalrat (HPR) über eine Erfassung des 

Migrationshintergrunds der Beschäftigten des Landes 

Berlins geführt. Der HPR hat eine Prüfung zugesagt. 

 

 

6) Bitte legen Sie die bisherigen Berichte gem. §8 Par-

tIntG vor. 

 

Zu 6.: Die Berichte zum Berichtszeitraum 01.01.2011-

31.12.2011 (Drucksache 17/0685) sowie zum Zeitraum 

01.01.2012 – 31.12.2013 (Drucksache 17/2389) sind 

unter http://pardok.parlament-berlin.de/starweb/AHAB/ 

einsehbar.  

 

 

  

Berlin, den 20. März 2017 

 

 

In Vertretung 

 

Daniel  T i e t z e 

_____________________________ 

Senatsverwaltung für 

Integration, Arbeit und Soziales 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 22. Mrz. 2017) 
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 A m t  f ü r  S t a t i s t i k  B e r l i n - B r a n d e n b u r g  —  S B    –   B e r l i n

Ergebnisse des Mikrozensus

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011² 2012² 2013² 2014² 2015²

Insgesamt 1 434,2 1 458,0 1 504,3 1 512,0 1 554,7 1 568,8 1 530,4 1 570,0 1 604,7 1 644,4 1 656,3
Ohne Migrationshintergrund 1 186,8 1 204,5 1 232,1 1 236,7 1 259,0 1 261,8 1 255,0 1 269,5 1 278,9 1 293,4 1 295,2
Mit Migrationshintergrund  247,4  253,5  272,2  275,4  295,7  307,0  275,4  300,5  325,7  351,0  361,1

darunter
Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung  138,2  137,3  130,0  132,2  127,1  130,9  125,4  124,8  128,0  130,4  123,6

Ohne Migrationshintergrund  132,5  131,8  122,5  125,6  122,4  123,2  119,1  118,9  122,4  124,1  116,9
Mit Migrationshintergrund  5,7  5,5  7,5  6,7 /  7,7  6,2  5,9  5,6  6,3  6,7

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
Ohne Migrationshintergrund 82,7 82,6 81,9 81,8 81,0 80,4 82,0 80,9 79,7 78,7 78,2
Mit Migrationshintergrund 17,3 17,4 18,1 18,2 19,0 19,6 18,0 19,1 20,3 21,3 21,8

darunter
Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Ohne Migrationshintergrund 95,9 96,0 94,2 95,0 96,3 94,1 95,0 95,3 95,6 95,2 94,6
Mit Migrationshintergrund 4,1 4,0 5,8 5,0 / 5,9 5,0 4,7 4,4 4,8 5,4

___

Hinweis: 

Wirtschaftsabschnitt¹ / Migrationsstatus

Erwerbstätige insgesamt bzw. im Wirtschaftsabschnitt "Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung" in Berlin 2005 bis 2015 nach Migrationshintergrund gemäß 
Berliner PartIntG

In den Tabellen dargestellte hochgerechnete Fallzahlen, die kleiner als 5 000 sind, dürfen nur zu internen Berechnungen verwendet, aber nicht veröffentlicht werden.

%

1) Bis zum Jahr 2008 wurde die Klassifikation der Wirtschaftszweige "WZ 2003" verwendet, ab 2009 dagegen die Klassifikation "WZ 2008". Trotz gleicher Bezeichnung des Wirtschaftsabschnittes "Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung"  
sind die einzelnen Unterklassen nicht deckungsgleich. Die Vergleichbarkeit der Daten ist somit eingeschränkt. 
2) Hochrechnung ab 2011 auf Basis der Fortschreibung nach Zensus 2011, Vergleichbarkeit mit Vorjahren eingeschränkt

Jahr

1000
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 A m t  f ü r  S t a t i s t i k  B e r l i n - B r a n d e n b u r g  —  S B    –   B e r l i n

Ergebnisse des Mikrozensus

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011¹ 2012¹ 2013¹ 2014¹ 2015¹

Insgesamt 619,0 611,6 612,5 610,2 602,9 596,9 579,9 595,1 613,1 616,8 626,6
Ohne Migrationshintergrund 426,0 417,7 403,5 402,9 391,1 382,9 384,7 385,5 389,3 388,1 383,5
Mit Migrationshintergrund 193,1 193,9 209,0 207,3 211,8 214,0 195,2 209,6 223,8 228,7 243,1

darunter an …
allgemeinbildenden Schulen 360,5 357,5 351,5 351,1 332,3 328,1 336,6 340,6 348,7 344,3 350,4

Ohne Migrationshintergrund 225,6 222,7 206,7 208,0 190,4 187,6 200,6 197,6 198,9 196,3 195,1
Mit Migrationshintergrund 135,0 134,9 144,8 143,1 141,9 140,4 136,0 143,0 149,8 148,0 155,3

beruflichen Schulen 103,8 100,1 104,7 95,6 97,7 96,5 90,0 86,5 92,8 91,4 83,0
Ohne Migrationshintergrund 83,1 79,5 82,3 76,9 76,6 69,0 68,5 63,1 65,4 63,7 56,1
Mit Migrationshintergrund 20,6 20,7 22,3 18,7 21,1 27,5 21,5 23,5 27,4 27,7 26,9

Hoch-/Fachhochschulen 154,4 153,9 156,1 163,3 172,6 172,3 153,4 168,0 171,5 180,9 193,1
Ohne Migrationshintergrund 117,0 115,6 114,2 117,8 123,9 126,2 115,6 124,9 125,0 128,0 132,4
Mit Migrationshintergrund 37,3 38,4 41,9 45,5 48,7 46,1 37,7 43,1 46,6 52,9 60,8

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
Ohne Migrationshintergrund 68,8 68,3 65,9 66,0 64,9 64,1 66,3 64,8 63,5 62,9 61,2
Mit Migrationshintergrund 31,2 31,7 34,1 34,0 35,1 35,9 33,7 35,2 36,5 37,1 38,8

darunter an …
allgemeinbildenden Schulen 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Ohne Migrationshintergrund 62,6 62,3 58,8 59,3 57,3 57,2 59,6 58,0 57,0 57,0 55,7
Mit Migrationshintergrund 37,4 37,7 41,2 40,7 42,7 42,8 40,4 42,0 43,0 43,0 44,3

beruflichen Schulen 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
Ohne Migrationshintergrund 80,1 79,4 78,7 80,4 78,4 71,5 76,1 72,9 70,5 69,7 67,6
Mit Migrationshintergrund 19,9 20,6 21,3 19,6 21,6 28,5 23,9 27,1 29,5 30,3 32,4

Hoch-/Fachhochschulen 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
Ohne Migrationshintergrund 75,8 75,1 73,1 72,1 71,8 73,2 75,4 74,3 72,8 70,8 68,5
Mit Migrationshintergrund 24,2 24,9 26,9 27,9 28,2 26,8 24,6 25,7 27,2 29,2 31,5

___

Jahr
Schulart / Migrationsstatus

Schüler/Studenten in Berlin 2005 bis 2015 nach Art der in den letzten 4 Wochen besuchten Schule und Migrationshintergrund gemäß Berliner PartIntG

%

1) Hochrechnung ab 2011 auf Basis der Fortschreibung nach Zensus 2011, Vergleichbarkeit mit Vorjahren eingeschränkt

1000
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 A m t  f ü r  S t a t i s t i k  B e r l i n - B r a n d e n b u r g  —  S B    –   B e r l i n

Ergebnisse des Mikrozensus

2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011¹ 2012¹ 2013¹ 2014¹ 2015¹

Insgesamt 3390,4 3398,9 3407,7 3424,1 3436,5 3444,8 3299,6 3348,2 3396,0 3443,1 3485,9
Ohne Migrationshintergrund 2639,3 2641,3 2616,6 2622,9 2626,2 2628,7 2567,8 2560,3 2560,6 2568,0 2560,5
Mit Migrationshintergrund 751,1 757,7 791,1 801,3 810,2 816,1 731,8 787,9 835,4 875,0 925,4

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
Ohne Migrationshintergrund 77,8 77,7 76,8 76,6 76,4 76,3 77,8 76,5 75,4 74,6 73,5
Mit Migrationshintergrund 22,2 22,3 23,2 23,4 23,6 23,7 22,2 23,5 24,6 25,4 26,5

___

Bevölkerung in Berlin 2005 bis 2015 nach Migrationshintergrund gemäß Berliner PartIntG

%

1) Hochrechnung ab 2011 auf Basis der Fortschreibung nach Zensus 2011, Vergleichbarkeit mit Vorjahren eingeschränkt

1000

Jahr
 Migrationsstatus
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